
Projektmanagement

Retro-Maßnahmen wirksam

nachverfolgen

Erkenntnisse verbindlich machen, Entwicklung beobachten und in der 
nächsten Retrospektive gemeinsam lernen.

Retrospektiven liefern wertvolle Erkenntnisse und Maßnahmen. Im Projektalltag bleibt jedoch häufig offen, wer 
sie weiterverfolgt, ob sie umgesetzt wurden und ob sich dadurch tatsächlich etwas verändert hat.

Die Herausforderung

Maßnahmen verschwinden nach der 
Retrospektive im Projektalltag.

„Erledigt“ bedeutet nicht automatisch, dass sich 
das zugrunde liegende Problem verbessert hat.

Wiederkehrende Themen werden diskutiert, 
ohne frühere Maßnahmen systematisch 
auszuwerten.

Was Qymp ermöglicht

Maßnahmen verbindlich machen

Verantwortung, Ziel und nächsten Review-
Zeitpunkt festhalten.

Entwicklung im Team beobachten

Pulse Checks ergänzen den subjektiven 
Eindruck des Teams.

Aus Retrospektiven lernen

Maßnahmen fortführen, anpassen oder 
bewusst beenden.

Wichtige Einordnung

Qymp verbindet Maßnahme und spätere Entwicklung als Reflexionsgrundlage. Eine Veränderung nach der 
Maßnahme ist kein eindeutiger Kausalitätsnachweis.

Pulse

Von der Retro zur Lernschleife

Maßnahmen bleiben bis zum nächsten Review 
sichtbar. Der Pulse ergänzt Beobachtungen um 
eine gemeinsame Datengrundlage.
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FIKTIVES ANWENDUNGSBEISPIEL

Wenn dieselbe Maßnahme

in jeder Retro wiederkommt

Wie ein Projektteam aus einer wiederkehrenden Beobachtung eine verbindliche Lernschleife macht.

Ein Thema kehrt zurück
AUSGANGSLAGE

Ein achtköpfiges Projektteam stellt in mehreren 
Retrospektiven fest, dass neue Prioritäten laufende 
Aufgaben verdrängen. Die Vereinbarung „Änderungen 
besser abstimmen“ wird wiederholt – ohne 
Verantwortung oder Review-Zeitpunkt.

Ein wiederkehrendes 
Muster

Vereinbarungen bleiben vage; 
Selbstorganisation sinkt.

●  Retro-Signal

Neue Prioritäten verdrängen laufende Arbeit

●  Bisherige Maßnahme

„Besser abstimmen“ bleibt unverbindlich

DIE HYPOTHESE

Klare Regeln für Prioritätswechsel sollen dem 
Team helfen, begonnene Arbeit verlässlich 
abzuschließen.

●  Messsignal

Selbstorganisation entwickelt sich negativ

NACH VIER WOCHEN

Die verbindliche Maßnahme Die Maßnahme wird 
überprüfbar

Neue Prioritäten werden nur über die Projektleiterin 
eingebracht; das Team entscheidet gemeinsam, 
welche Aufgabe dafür pausiert. Maßnahme, 
Verantwortung und Review nach vier Wochen werden 
in Qymp dokumentiert.

Selbstorganisation verbessert sich am nächsten 
Messpunkt.

Retro-Regel

4,8

Die nächste Retrospektive
4,2

Der Pulse zeigt eine positive Entwicklung der 
Selbstorganisation. Zugleich bleibt weniger Arbeit 
parallel offen. Die Regel wird beibehalten und für 
dringende Ausnahmen präzisiert.

Messung 1 Messung 2

Messwert und Beobachtungen werden in der nächsten 
Retrospektive gemeinsam eingeordnet.

NÄCHSTER SCHRITT

Nach weiteren vier Wochen prüfen, ob Messwert und 
Beobachtungen stabil bleiben.

ÄHNLICHE SITUATION?

Use Case gemeinsam besprechen
Unverbindlich prüfen, ob Qymp als Pilot zu Ihrem 
Kontext passt.
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